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Hort! hrist du laute Laubeleich erschallen!

e Prit mit Domersticher auch die Nacht

söchst du der Bucher Feussanken wolken

ie Chörs des dunkes neu der Tag verwecht,

sich du des alter Hals bugs grauger Hallen

geschmäbt mit reich verschwenderischen Pracht
mit nimmerstillen wegeden Gedrängen

zum neuen Phauspiel ziehen die es lauten Menge

Wenn schaller ein Gubellieder

wenn flamme diese Lauper ohne Zahl

Gab euch ein Feld die Bander wieder

die ein vergrimmter Wüthrich auch steht

rächt er der Schande zure Brüder

an ihm, den Stiff eurern lange Qual
traube des Turmen blut die Granze Stätte

die mit der Eurer Beichen er besälte?
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